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Eine Klasse im Kloster 
04.02.2012 

Am 21.12.2011 besuchte die Klasse BS1 das in der Kölner Altstadt gelegene 
Kloster Groß Sankt Martin. 

Nachdem sie von Schwester Theresia begrüßt worden 
waren und eine kurze Einführung in die 
Räumlichkeiten bekommen hatten, versammelten sich 
alle in der Kirche, wo Schwester Theresia dann über 
ihre Ordensgemeinschaft und ihren Beitritt ins Kloster 
erzählte. Die Schüler erfuhren beispielsweise, dass 
die Ordensgemeinschaft, die sich „Monastische 
Gemeinschaft von Jerusalem“ nennt, in den siebziger 
Jahren des 20. Jh. in Frankreich gegründet wurde und 
dass die der Gemeinschaft angehörenden Schwestern 
und Brüder einen “weltlichen“ Beruf haben, um das 
Klosterleben gemeinschaftlich zu finanzieren. 
Schwester Theresia hat ihren “weltlichen“ Arbeitsplatz 
bei der Kölner Sparkasse, wo sie sogar in ihrem „Nonne-Gewand“ (Habit 
genannt) arbeiten darf. Die Schwester erzählte auch aus ihrer Jugend, in der das 
Leben im Kloster keine Option für sie war. Sie berichtete, dass sie nie vorgehabt 
habe ins Kloster zu gehen, sie hatte ihre Freunde und auch hier und da mal eine 
Beziehung, doch eines Tages verschlug es sie dann doch ins Kloster, wo sie bis 
heute geblieben sei und ihre Entscheidung keineswegs bereue. 

Nachdem die Klasse private als auch formale Fragen stellte und auf alle Fragen 
eine Antworten bekam, - vielleicht nicht immer die Erhoffte, aber dennoch eine -, 
neigte sich der Besuch mit dem Mittagsgebet dem Ende zu. 

Das Mittagsgebet selber hat die Klasse noch angeschaut, denn es war nicht so, 
wie man es in “normalen“ Kirchen kennt. Die Brüder und Schwestern der 
Gemeinschaft sangen einige Psalmen auf dem Boden kniend, den Rücken den 
Besuchern zugewandt. In eine der Fürbitten wurde die Klasse mit einbezogen 
und es wurde vor Ort für die Klasse gebetet. Zu guter Letzt wurde die 
Klassensprecherin noch von einem Reporter der Kirchenzeitung Trier interviewt, 
als dieser mitbekam, dass für die Klasse gebetet wurde. 

Die Klasse ließ schließlich den Ausflug mit einem gemeinsamen Besuch des 
Heumarkter Weihnachtsmarktes, inklusive der begleitenden Lehrer Frau Wulf und 
Herr Bauer, gemütlich ausklingen. 

Natascha Meißner (BS 1) 


